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ERINNERN

SIESICH NOCH?

Zum letzten Wettbewerb

Geboren wurde sie als Maria Magdalena von
Losch in Berlin Anno 1901. Sie begann eine

Ausbildung als Geigerin, wechselte dann zum
Theater, wo sie unter dem berühmten Max
Reinhardt erfolgreich auftrat. Schon 1921 be-

gann ihre Filmkarriere als Partnerin von Willy
Fritsch und Willi Forst. Josef von Sternberg
verschaffte ihr die berühmte Rolle als «Der
blaue Engel» mit Emil Jannings; mit Hans AI-
bers hatte sie grosse Bühnenerfolge. Ging 1930

in die USA, drehte dort zahlreiche Filme, wie
«Die blonde Venus», «Ich küsse Ihre Hand,
Madame». Im 2. Weltkrieg trat sie in amerika-
nischen Fronttheatern auf und feierte grosse
Triumphe als Chansonsängerin. Mit ihrer tiefen
Altstimme und ihrer gleichgültig-abweisenden
und doch aufreizenden Schönheit verkörperte
sie einen neuen, vielfach nachgeahmten Film-
typus. 1962 erschien ihre Autobiographie als

«ABC meines Lebens». Sie lebt in völliger Zu-
rückgezogenheit in Paris. PL.

Bis auf fünf Ausnahmen haben volle 906 Ein-
sender Albert Einstein erkannt. — Und ob sie

sich erinnere, schrieb Frau L. V. aus Aarau,
denn dort bilde man sich heute noch etwas ein,
dass Albert Einstein in Aarau die Schule be-
sucht habe. — Und aus dem Tessin schrieb
eine Leserin, Albert Einstein habe zeitweise

wenig auf sein Aeusseres gegeben. Sie entsinne
sich, dass sie ihn einmal in Zürich im «St. Gott-
hard» in einem alten Lodenmantel gesehen
habe, worauf die Kellner, die den grossen For-
scher nicht erkannten, sichtlich beratschlagt
hätten, ob sie diesen «Landstreicher» über-

haupt bedienen wollten. —
Und Frau E. G. aus Zürich: «Darf ich erwäh-

nen, dass ich als Kind Albert Einstein gut ge-
kannt habe, war doch mein Vater sein Jugend-
freund und Studienkamerad, in den Entwick-
lungsjahren der Relativitätstheorie mit Einstein
zusammenarbeitend. Den Nobelpreis bekam
Einstein komischerweise nicht für seine Rela-
tivitätstheorie, sondern für die Entdeckung des

Gesetzes des photo-elektrischen Effektes!»

Die drei gezogenen Gewinner sind:

Herr E. Pau//, 3093 Köraz
Fraw M. Hochs frayer, 6210 Sursee

Fra« H. Brog/z, 737 7 Zez'zzz'ngcn

Zum Preis-Kreuzworträtsel Nr. 14

Die Lösung: Ein Tier, ein Freund.

Der Kreis unserer Kreuzworträtsel-Freunde
weitet sich!

Diesmal sind 1367 Antworten eingegangen,
1342 richtige und nur 25 Lösungen zeigen
Fehlschlüsse. Beispiel: Ein Bier, ein Freund. —

Sc/zZuss au/ Sehe 36

Schicken Sie den Namen dieses Stars bis zum
5. Juli 1980 an «Zeitlupe», Rätsel, Postfach,
8027 Zürich. (Wenn Sie beide Rätsel lösen,
bitte zwei Zettel in Postkartengrösse, je mit
Adresse versehen, in einen Umschlag stecken!)
Aus den richtigen Antworten ziehen wir drei
Gewinner. Jeder Glückspilz erhält ein Ge-
schenkabonnement der «Zeitlupe» (zum Wei-
terschenken), gestiftet von Dr. T. H. in Baden.

Waagrecht: 1 Nation. 4 Geschenk. 8 Dunkel-
heit. 13 Europ. Auto-Kz. 14 Lebensgemein-
schaft. 15 Wonnegefühl. 17 Invalidenhilfe. 18
So lange das Herz schlägt. 19 Nachlass von
Sünden. 20 Europ. Auto-Kz. 21 Kleidungs-
stück. 22 Pflanzengattung. 23 Unser aller Pro-
blem. 26 Haustierzubehör. 29 Gesichtsteil. 31
Bindewort. 32 span. Artikel. 34 Engl. Insel. 35
Abwasserschacht. 37 Barium. 38 Klosterfrau.
40 Fluss im Südtirol. 42 Aluminium. 43 „t
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